
Altenburg. Wer in diesen Tagen Fa-
milienangehörige, Freunde oder
Bekannte im Altenburger Kran-
kenhaus besucht, dem fallen ganz
sicher auch die Bagger auf, die dort
Erdarbeiten ausführen. Diese ge-
hören zu den vorbereitenden Maß-
nahmen für den Neubau des „ME-
DICUM“ am Klinikum Altenbur-
ger Land. Doch was können sich
die Leser unter dem „MEDICUM“
vorstellen, warum ist der Neubau
erforderlich und was wird sich für
die Patienten des Klinikums ver-
bessern? Diese und andere Fragen
stellte die Pressesprecherin des Kli-
nikums, Christine Helbig, den bei-
den Geschäftsführern Dr. Gundula
Werner und Dr. Lutz Blase.  

Frau Dr. Werner, in diesen Tagen
beginnen am Klinikum die Arbeiten
für das „MEDICUM“, was muss
man sich darunter vorstellen?

Dr. Werner:
Das MEDI-
CUM ist ein
Erweiterungs-
anbau an das
bes tehende
Krankenhaus
für aus-
sch l i eß l i ch
a m b u l a n t e
Behandlungs-
angebote. Vor-
gesehen ist,

dass das derzeit im Hauptgebäude an-
gesiedelte Medizinische Versor-
gungszentrum in das MEDICUM
umzieht. Außerdem wird es dort ein
neues Therapieangebot geben, das
sich an Patienten mit orthopädischen,
neurologischen oder psychosomati-
schen Erkrankungen richtet, und zwar
eine Einrichtung für ambulante Reha-
bilitation. Darüber hinaus werden im
MEDICUM das Medizinische Zen-
trallabor Altenburg, eine Praxis für
Pathologie und eine logopädische
Praxis ein neues Domizil finden.  

Herr Dr. Blase, in den landesweiten
Medien ist im Landeskrankenhaus-
plan immer wieder von Schließun-
gen einzelner Klinikbereiche die Re-
de, in Altenburg scheint das nicht
der Fall zu sein. Warum ist das so
und was wird sich für die Patienten
verbessern? 

Dr. Blase:
Derzeit wird
für Thüringen
der 6. Landes-
krankenhaus-
plan erarbei-
tet. In Kürze
rechnen wir
mit einem Be-
scheidentwurf
des Sozialmi-
nisteriums. Es
stand z. B. die

Schließung der Kinderklinik und des
Klinikbereiches Schmölln zur Debat-
te. Beides konnte glücklicherweise
abgewendet werden. 
Wir hatten einen Antrag auf Aufnah-
me einer Fachabteilung Urologie in
den Thüringer Krankenhausplan für
unser Klinikum gestellt, weil wir we-
gen der demographischen Entwick-
lung eine erhebliche Versorgungslü-

cke in Altenburg sehen. Hier befürch-
ten wir eine Ablehnung. 
Ein ganz wichtiges Anliegen ist aus
unserer Sicht die Ausweisung einer
Fachabteilung für Orthopädie/Unfall-
chirurgie. Wir führen in diesem Ge-
biet eine außerordentlich leistungs-
starke Klinik und möchten dies im
Krankenhausplan widergespiegelt
finden. 
Im MEDICUM werden allerdings
keine Bereiche untergebracht sein, die
der Krankenhausplanung des Frei-
staates Thüringen unterliegen. 

Wo wird der künftige Standort des
„MEDICUM“ sein und wie erfolgt
die Finanzierung? 
Dr. Werner: Der künftige Standort
des MEDICUM befindet sich west-
lich des Krankenhausgebäudes, von
der Zufahrt zum Krankenhaus aus ge-
sehen also vor dem Krankenhaus. 
Wir erreichen damit, dass das Klini-
kum selbst von Besucher- und Patien-
tenströmen zur ambulanten Versor-
gung entlastet wird.
Das Bauvorhaben kostet 25 Mio.
Euro und wird überwiegend aus eige-
nen Mitteln finanziert. Fördermittel
können nicht beantragt werden. 

Im Rahmen der Bauphase wird es
sicherlich zu Behinderungen am
Klinikum kommen. Gibt es dazu
schon Pläne?  
Dr. Blase: Natürlich kommt es wäh-
rend der Bauphase zu Behinderun-
gen. Aber auch dieser Aspekt hat für
den jetzt gewählten Standort gespro-
chen, weil sich das Baugeschehen
doch in einiger Entfernung vom
Krankenhaus abspielen wird. So wer-

den die Belastungen durch Lärm und
Schmutz für Patienten und Mitarbei-
ter im Klinikum auf ein Minimum re-
duziert. 
Ein Problem, das uns schon lange be-
gleitet, ist die angespannte Parkplatz-
situation. In dieser Woche haben wir
50 provisorische, zusätzliche Park-
plätze in Betrieb nehmen können.
Mit Fertigstellung des MEDICUM
werden ca. 180 neue Parkplätze ent-
stehen, sodass sich die Situation dann
deutlich und dauerhaft entspannen
wird. Bis dahin allerdings bitten wir
alle Besucher des Klinikums um Ver-
ständnis.

Wer entwirft und wer  baut das ME-
DICUM?
Dr. Werner: Planung und Bauleitung
werden durch das Erfurter Architek-
tenbüro Worschech durchgeführt, das
bereits mehrere Bauten für medizini-
sche Zwecke entworfen und erbaut
hat, unter anderem auch auf dem Cam-
pus des Universitätsklinikums Jena.
Die Bauarbeiten sowie die begleiten-
den Maßnahmen werden nach Mög-
lichkeit durch in der Region ansässige
Firmen erbracht. So bleiben die ur-
sprünglich hier erwirtschafteten Mittel
auch in der Region.

Wann ist die Fertigstellung des
„MEDICUM“ geplant? 
Dr. Blase: Wir rechnen mit der Fer-
tigstellung Ende 2012. 

Vielen Dank für das Interview.

Klinikum in Altenburg wird um “MEDICUM” erweitert
25 Millionen Euro fließen in Erweiterungsbau

Werbung
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Tagesordnung
der 9. Sitzung des Jugendhilfe-
ausschusses am Dienstag, dem
23.11.2010, 18:30 Uhr, im Land-
ratsamt Altenburger Land, Linde-
naustraße 9, 04600 Altenburg,
Landschaftssaal

Öffentlicher Teil:
1. Anfragen an den Jugendhilfe-

ausschuss 
2. Neufassung der Richtlinie des 

Landkreises Altenburger Land 
zur Gewährung von Annex-
Leistungen nach dem SGB VIII 

3. Bedarfsplan Kindertagesbetreu-   
ung (Fortschreibung für das Ki-
ta-Jahr 2010/2011 

4. Richtlinie zur Förderung der Ju-

gendarbeit 
4.1. Richtlinie zur Förderung der 

Jugendarbeit im Landkreis Al-
tenburger Land ab dem Jahr 
2011 

4.2. Richtlinie zur Förderung der 
Jugendarbeit 2011 bis 2014 
(Antrag JHA) 

5. Zuschuss zur Betreibung des 
"Altenburger Familienzen-
trums" für das Jahr 2011 

6. Änderung der Jahresberichte 
über die Maßnahmen/Projekte 
des Jugendförderplanes 

7. Informationen, Allgemeines 
7.1. Schriftliche Information zur 

Auswertung des Jugendhilfe
tages 

7.2. Sonstiges 

Öffentliche Bekanntmachung

a) ÖffentlicherAuftraggeber (Ver-
gabestelle):
Landratsamt Altenburger Land
Fachbereich 4 Schulen, Gesundheit
und Bauen, Vergabestelle für den
Fachdienst 42 Hochbau und Liegen-
schaften
Postanschrift: Lindenaustraße 9
04600 Altenburg
Telefon: 03447 586-964
Telefax: 03447 586-966
E-Mail: vergabestelle@

altenburgerland.de
Internet: www.altenburgerland.de
b) Vergabeverfahren: 
Beschränkte Ausschreibung nach
Öffentlichem Teilnahmewettbewerb,
VOB/A
Vergabenummer: 
HB-KB 101-2010-1
c) Angaben zum elektronischen
Vergabeverfahren: 
nicht vorgesehen
d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen
e) Ort derAusführung:
Staatliche Grundschule Windi-
schleuba, Luckaer Straße 24
04603 Windischleuba
f) Art und Umfang der Leistung: 
Los 1 - Erneuerung Raumheizung

- 1. BA
Demontage der Altanlage mit:
- 370 m Stahlrohrleitungen DN 15 

- DN 100, teilweise isoliert
- 1 St. Heizungsverteilung mit 4 

Heizgruppen
- 15 St. Heizflächen als Gussheiz-

körper
- 1 St. Schaltschrank mit Heizungs-

regelung 
Lieferung und Montage von:
- 1 St. Heizungsverteiler mit Aus-

rüstungen für 5 gemischte Heiz-
gruppen DN 25 – DN 50 und 2 
ungemischte Heizgruppen DN 40- 
DN 50

- 1 St. Schaltschrank mit Heizungs-
regelung einschließlich Verkabe-
lung von Feldgeräten

- 320 m Systemrohr aus unlegier-
tem Stahl für Pressverbindungs-
technik DN 12 - DN 100 ein-
schließlich Rohrisolierung

- 17 St. Heizflächen mit Anschluss-
zubehör

Ausführung von Anpassungs- und
Einbindearbeiten an Bestandsanla-
genteilen sowie von Bauhilfsleistun-
gen
g) Erbringen von Planungsleistun-
gen: nein

h) Aufteilung in Lose:
ja, Angebote können abgegeben wer-
den: für ein oder mehrere Lose
i) Ausführungsfristen:
Fertigstellung der Leistung bis: 
05.08.2011
ggf. Beginn der Ausführung:
13.06.2011
m) Teilnahmeanträge:
Frist für den Eingang der Anträge auf
Teilnahme: bis 03.12.2010
Anschrift, an die die Anträge zu rich-
ten sind: per Fax, E-Mail oder Brief
an die Vergabestelle, siehe a)
Absendung der Aufforderung zur
Angebotsabgabe spätestens am:
13.12.2010
r) geforderte Sicherheiten:
siehe Vergabeunterlagen
t) Rechtsform der Bietergemein-
schaften: 
gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter
Sollte der Bewerber eine Bieterge-
meinschaft anstreben, ist dies bei der
Bewerbung anzugeben. Spätere Bie-
tergemeinschaften werden nicht zu-
gelassen.
u) Nachweise zur Eignung:
Der Bewerber hat mit dem Teilnah-
meantrag zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare
Eintragung in die allgemein zugäng-
liche Liste des Vereins für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) nach-
zuweisen.
Der Nachweis der Eignung kann
auch durch Einzelnachweise gemäß
VOB/A § 6 Abs. 3 Nr. 2 erbracht
werden, wobei folgende Unterlagen
mit dem Teilnahmeantrag einzurei-
chen sind:
b) Eigenerklärung zur Ausführung
von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind (aussagefähige Re-
ferenzen mit Ansprechpartner und
Telefonnummer)
c) Eigenerklärung zur Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, geglie-
dert nach Lohngruppen mit geson-
dert ausgewiesenem technischen
Leitungspersonal
d) Bescheinigungen über die Eintra-
gung in das Berufsregister ihres Sit-
zes oder Wohnsitzes (z. B. Eintra-
gung in die Handwerksrolle/Hand-

werkerkarte)
h) Bescheinigungen, dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern
und Abgaben sowie der Beiträge
zur gesetzlichen Sozialversicherung
ordnungsgemäß erfüllt wurde (aktu-
elle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes und der
Krankenkassen sowie Steuerfrei-
stellungsbescheinigung zum Steu-
erabzug bei Bauleistungen gemäß §
48 b Abs. 1 Satz 1 des Einkommen-
steuergesetzes)
i) Bescheinigung, dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat (aktuelle Un-
bedenklichkeitsbescheinigung der
Berufsgenossenschaft)
w) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße/Nachprüfungsstelle (§ 21
VOB/A):
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 250 - Vergabekammer, Ver-
gabeangelegenheiten
Weimarplatz 4
99423 Weimar

im Auftrag

Janett Maas
Fachdienstleiterin        01.11.2010

Öffentlicher Teilnahmewettbewerb nach VOB/A

Tagesordnung
der 11. Sitzung des Ausschusses
für Wirtschaft, Umwelt und Bau
am Dienstag, 23. November 2010,
18:00 Uhr, im Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9,
04600 Altenburg, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
1. Anfragen der Ausschussmitglie-

der 
2. Genehmigung der Niederschrift 

über die 9. Sitzung vom 25.08.10 
3. Genehmigung der Niederschrift 

über die 10. Sitzung vom 
05.10.10 

4. Informationen, Allgemeines 
4.1. Information zur Eilentschei-

dung des Landrates nach § 108 

der Thüringer Kommunalord-
nung über die Vergabe von Stra-
ßenbauleistungen > 125.000,00 
Euro, Instandsetzungsarbeiten 
auf Kreisstraßen des Altenburger 
Landes, Teilabschnitte der K 
603, K 212 und K 530, Asphalt-
arbeiten 

Unterbrechung der Sitzung zur
Durchführung des nicht öffentl. Sit-
zungsteils

5. Vergabe von Bauleistungen > 
125.000,00 Euro, Staatliche Be-
rufsbildende Schule für Wirtschaft 
und Soziales Altenburg, Platanen-
straße 3, 04600 Altenburg, Turn-
halle, Los 1 - Dachdeckerarbeiten 

Öffentliche Bekanntmachung

a) ÖffentlicherAuftraggeber (Ver-
gabestelle):
Landratsamt Altenburger Land
Fachbereich 4 Schulen, Gesundheit
und Bauen, Vergabestelle für den
Fachdienst 42 Hochbau und Liegen-
schaften, Postanschrift: Lindenau-
straße 9 04600 Altenburg
Telefon: 03447 586-964
Telefax: 03447 586-966
E-Mail: vergabestelle@

altenburgerland.de
Internet: www.altenburgerland.de
b) Vergabeverfahren:
Beschränkte Ausschreibung nach
Öffentlichem Teilnahmewettbewerb,
VOB/A
Vergabenummer: 
HB-KB 108-2010
c) Angaben zum elektronischen
Vergabeverfahren:
nicht vorgesehen
d) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen
e) Ort derAusführung: 
Staatliche Grundschule Altkirchen
Am Freibad 1, 04626 Altkirchen
f) Art und Umfang der Leistung:
Energetische Sanierung - Erneue-
rung Deckenverkleidung und Wär-
medämmung
Los 1 - Trockenbauarbeiten
- 635 m² Teilrückbau vorh. Decke 

aus Pressspan und Verleistung

- 635 m² alte Glas- und Mineral-
wolle sowie Bitumenpapierabde-
ckung aus Decke über Oberge-   
schoss entfernen und entsorgen

- 635 m² Dampfsperre aus PE-Folie
einbauen

- 635 m² neue Holzunterkonstrukti-
on aus Traglatten unter bestehen-
de Decke befestigen

- 635 m² GK-Decke abgehängt ein-
schließlich aller Nebenarbeiten 
einbauen

- 1 St. Holzeinschubtreppe liefern
und einbauen
29 m² Kontrollsteg auf Dachboden
errichten

g) Erbringen von Planungsleistun-
gen: nein
h) Aufteilung in Lose: 
ja, Angebote können abgegeben
werden: für ein oder mehrere Lose
i) Ausführungsfristen:
Beginn der Ausführung: 3. KW 2011
Fertigstellung der Leistung bis: 
9. KW 2011
m) Teilnahmeanträge:
Frist für den Eingang der Anträge
auf Teilnahme: bis 26.11.2010
Anschrift, an die die Anträge zu rich-
ten sind: per Fax, E-Mail oder Brief
an die Vergabestelle, siehe a)
Absendung derAufforderung zur
Angebotsabgabe spätestens am: 
01.12.2010

r) geforderte Sicherheiten:
siehe Vergabeunterlagen
t) Rechtsform der Bietergemein-
schaften: gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter
Sollte der Bewerber eine Bieterge-
meinschaft anstreben, ist dies bei der
Bewerbung anzugeben. Spätere Bie-
tergemeinschaften werden nicht zu-
gelassen.
u) Nachweise zur Eignung:
Der Bewerber hat mit dem Teilnah-
meantrag zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit eine direkt abrufbare
Eintragung in die allgemein zugäng-
liche Liste des Vereins für Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e. V.
(Präqualifikationsverzeichnis) nach-
zuweisen.
Der Nachweis der Eignung kann
auch durch Einzelnachweise gemäß
VOB/A § 6 Abs. 3 Nr. 2 erbracht
werden, wobei folgende Unterlagen
mit dem Teilnahmeantrag einzurei-
chen sind:
b) Eigenerklärung zur Ausführung
von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren,
die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind (aussagefähige
Referenzen mit Ansprechpartner
und Telefonnummer)
d) Bescheinigungen über die Eintra-

gung in das Berufsregister ihres Sit-
zes oder Wohnsitzes (z. B. Eintra-
gung in die Handwerksrolle/Hand-
werkerkarte)
h) Bescheinigungen, dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern
und Abgaben sowie der Beiträge
zur gesetzlichen Sozialversicherung
ordnungsgemäß erfüllt wurde (aktu-
elle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes und der
Krankenkassen sowie Steuerfrei-
stellungsbescheinigung zum Steu-
erabzug bei Bauleistungen gemäß §
48 b Abs. 1 Satz 1 des Einkommen-
steuergesetzes)
i) Bescheinigung, dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat (aktuelle Un-
bedenklichkeitsbescheinigung der
Berufsgenossenschaft)
w) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße/Nachprüfungsstelle (§ 21
VOB/A):
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 250 - Vergabekammer
Vergabeangelegenheiten
Weimarplatz 4
99423 Weimar

im Auftrag

Janett Maas
Fachdienstleiterin        08.11.2010

Öffentlicher Teilnahmewettbewerb nach VOB/A
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Tagesordnung
der 11. Sitzung des Kreistages am
Mittwoch, 01. Dezember 2010,
17:00 Uhr, im Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9,
04600 Altenburg, Landschaftssaal

Öffentlicher Teil:
1. Bürgeranfragen 

2. Genehmigung der Niederschrift
über die 10. Sitzung vom
13.10.2010 

3. Verschiedenes 
3.1. Informationen des Landrates 
3.2. Anfragen aus dem Kreistag 

4. Neubau Kreisstraßenmeisterei
und dessen Finanzierung 

5. Fortschreibung des Jugendför-
derplanes 
5.1. Fortschreibung des Jugendför-
derplanes für das Jahr 2011 
5.2. Fortschreibung des Jugendför-
derplans 2011 bis 2014 (Antrag des
JHA) 

6. Änderung der Bezuschussung der
Schülerspeisung in den Schulen des
Landkreises 

7. Pachtvertrag zwischen dem
Landkreis Altenburger Land  und
der ANRA Energie GmbH Co. KG
Hamburg über die Errichtung einer
Photovoltaikanlage auf einer Teilflä-
che des Flurstücks 2078/4 der Depo-
nie Am Kapsgraben Schmölln 

8. Bestellung eines weiteren Ge-
schäftsführers in der Medizinische
Versorgungszentren (MVZ) Alten-
burger Land GmbH 

9. Feststellung der Liquidationser-
öffnungsbilanz zum 01.01.2009, des
Liquidationsjahresabschlusses 2009
und der Liquidationsschlussbilanz
zum 30.04.2010 der Medizinisches
Versorgungszentrum (MVZ)
Schmölln gemeinnützige GmbH i.
L. 

10. Vorweggenommene Gewinn-
ausschüttung auf das laufende Ge-
schäftsjahr 2010 an die Gesellschaf-
ter der Krankenpflegeschule Alten-
burg gemeinnützige GmbH 

11. Feststellung des Jahresabschlus-
ses zum 31.12.2009 und Festlegung
der Ergebnisverwendung sowie Ent-
lastung der Geschäftsführung und
des Aufsichtsrates der Schmöllner
Heimbetriebsgesellschaft mbH für
das Geschäftsjahr 2009 

12. Feststellung des Jahresabschlus-
ses und Beschluss zur Ergebnisver-
wendung der TPT Theater und Phil-
harmonie Thüringen GmbH für das
Geschäftsjahr 2009 

Unterbrechung der öffentlichen Sit-
zung zur Durchführung des nicht öf-
fentlichen Sitzungsteils

13. Vergabe von öffentlichen Perso-
nenverkehrsdiensten auf der Straße
nach der Verordnung (EG) Nr.
1370/2007 des Europäischen Parla-
ments und des Rates vom
23.10.2007 über öffentliche Perso-
nenverkehrsdienste auf Schiene und
Straße 

Sieghardt Rydzewski
Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung
der 14. Sitzung des Kreisaus-
schusses am Montag, 29. No-
vember 2010, 16:00 Uhr, im
Landratsamt Altenburger Land,
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-

burg, Ratssaal
Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der Niederschrift
über die Sitzung vom 11. Oktober
2010 
2. Informationen, Allgemeines 

Öffentliche Bekanntmachung

Die 1. Fischerprüfung 2011 findet
am Sonnabend, 15. Januar 2011,
8:00 Uhr in der Berufsschule für
Wirtschaft und Soziales, Schul-
teil 1 in 04600 Altenburg, Plata-
nenstraße 3, statt.
Der schriftliche Antrag für die
Teilnahme an der Fischerprüfung
ist bis spätestens 10. Dezember
2010 an das Landratsamt Alten-
burger Land, Fachdienst Umwelt
und Jagd/Fischerei, Lindenaustra-
ße 9 in 04600 Altenburg zu richten. 

Dem Antrag sind beizufügen: 

- Nachweis über die erfolgreiche 
Teilnahme an einem Vorberei-
tungslehrgang

- bei Minderjährigen die Einver-   
ständniserklärung des gesetzli-
chen Vertreters

Bei nicht fristgemäßem und un-
vollständigem Eingang des Antra-
ges kann keine Zulassung zur Prü-
fung erfolgen.

Achtung: Die Teilnehmer des Vor-
bereitungslehrganges November
2010 an der Thüringer Fischer-
schule Meuselwitz werden durch
den Leiter der Schule angemeldet.
Es bedarf daher keiner nochmali-
gen persönlichen Anmeldung.

im Auftrag 

Birgit Seiler
Fachdienstleiterin

Die untere Fischereibehörde informiert:
1. Fischerprüfung 2011

a) Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden und den Zu-
schlag erteilenden Stelle: 
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4 Schulen, Gesundheit
und Bauen, Fachdienst 40 Schulver-
waltung,
Postanschrift: Lindenaustraße 9
04600 Altenburg
Stelle, die die Vergabeunterlagen
abgibt und bei der die Angebote
einzureichen sind: 
Landratsamt Altenburger Land,
Fachbereich 4 Schulen, Gesundheit
und Bauen, Vergabestelle
Postanschrift: Lindenaustraße 9
04600 Altenburg
Sitz der Vergabestelle: 
Altenburg, Lindenaustraße 31
Vorderhaus, DG, Zimmer 405
Telefon: 03447 586-964
Telefax: 03447 586-966
E-Mail: vergabestelle@

altenburgerland.de
Internet: www.altenburgerland.de
b) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung VOL/A
Vergabenummer: 
SV-L 100-2010
c) Form, in der die Angebote ein-
zureichen sind:
Angebote sind schriftlich und in
deutscher Sprache per Post oder di-
rekt in einem verschlossenen Um-
schlag einzureichen und als solche
zu kennzeichnen.
d) Art und Umfang der Leistung:
Gebäudeinnenreinigung
- 2.150,00 m² Unterrichtsräume, 

Fachkabinette
- 120,00 m² Horträume 
- 230,00 m² Speiseraum, Mehr-

zweckraum
- 310,00 m² Verwaltungsräume, 

Lehrerzimmer
- 640,00 m² Lehrmittel-, Unterrichts-

vorbereitungsräume
- 1.450,00 m² Verkehrsflächen
- 380,00 m² Sanitärbereiche
- 80,00 m² Lehrküche
- 1.000,00 m² Sportbereich
- 2.600,00 m² Glasreinigung mit
Rahmen (zu reinigende Fläche)
Ort der Leistungserbringung:
Staatliche Grund- und Regelschule
Gößnitz, Waldenburger Straße 43
04639 Gößnitz

e)Aufteilung in Lose: nein  
f) Nebenangebote: nicht zugelassen
g)Ausführungsfrist:
ab 01.04.2011 für ein Jahr mit Ver-
längerungsoption
h) Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt:
Vergabestelle, siehe a)
i) Ablauf derAngebotsfrist:
22.12.2010 um 11:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 11.03.2011
j) Sicherheitsleistungen: 
siehe Vergabeunterlagen
k) Zahlungsbedingungen:
gemäß VOL/B
l) Nachweise zur Eignung:
Folgende Eigenerklärungen sind mit
dem Angebot vorzulegen: 
Eigenerklärungen nach § 6 Abs. 5 a
bis d VOL/A (Eigenerklärungen
zu(r) Insolvenzverfahren, Liquidati-
on, schweren Verfehlungen, Zah-
lung von Steuern und Abgaben so-
wie Beiträge zur gesetzlichen Sozi-
alversicherung)
Eintragung in die Handwerksrolle, 
Mitgliedschaft/Nummer Berufsge-
nossenschaft
Angabe der einzusetzenden Mitar-
beiterzahl und für die Leitung zur
Verfügung stehendes Personal, 
Zahl der in den letzten zwei Ge-
schäftsjahren durchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, die für die
Leistung zur Verfügung stehende
technische Ausrüstung, 
Referenzen vergleichbarer Objekte
der letzten zwei Jahre, 
Betriebshaftpflichtversicherung mit
Angabe des Versicherungsunterneh-
mens und der Versicherungsnummer
sowie der Deckungssummen für
Personen-, Sach-, Bearbeitungs- und
Vermögensschäden sowie Schlüssel-
risiko.
Die Aufschlüsselung der Stunden-
verrechnungssätze für die Unter-
halts-, Grund- und Glasreinigung
wird bei Bedarf nachgefordert.
m) Kosten für die Übersendung
der Vergabeunterlagen in Papier-
form:
Höhe der Kosten: 6,00 €
Zahlungsweise: Banküberweisung
Empfänger: Landratsamt Altenbur-
ger Land, FB 4, Vergabestelle
Kontonummer: 1111 0044 00

BLZ: 830 502 00
Geldinstitut:, Sparkasse Altenburger
Land
Verwendungszweck: 
Verg. Nr. SV-L 100-2010
IBAN: 
DE 93 8305 0200 1111 0044 00
BIC-Code: HELADEF1ALT
Die Vergabeunterlagen können nur
versendet werden, wenn
- auf der Überweisung der Verwen-

dungszweck angegeben wurde,
- gleichzeitig mit der Überweisung 

die Vergabeunterlagen per Brief, 
Fax oder E-Mail (unter Angabe 
Ihrer vollständigen Firmenadresse)
bei der in Abschnitt h) genannten
Stelle angefordert wurden,

- die Einzahlung des Entgeltes 
nachgewiesen wurde (z. B. Über-
weisungsbeleg Onlinebanking, 
Einzahlungs-/Überweisungsbeleg
mit Bestätigung des Kreditinstitut
(Stempel) oder auch Einzahlungs-
beleg über Bareinzahlung in der 
Kreiskasse Lindenaustraße 9).

Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Versand der Unterlagen ab:
24.11.2010
n) Zuschlagskriterien:
Wirtschaftlichkeit des Angebotes
(Preis unter Berücksichtigung der
Quadratmeterleistung pro Stunde,
des Stundenverrechnungssatzes und
der kalkulierten Arbeitszeit. Preis für
Grund- und Glasreinigung mit Rah-
men.) Die Quadratmeterleistung pro
Stunde/Reinigungskraft im Sanitär-
bereich darf 120 qm/h nicht überstei-
gen. Höher kalkulierte Leistungen
im Sanitärbereich führen zum Aus-
schluss bei der Vergabe.
Rechtsform der Bietergemeinschaf-
ten: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter
Nachprüfungsstelle:
Thüringer Landesverwaltungsamt
Referat 250 - Vergabekammer, Ver-
gabeangelegenheiten
Weimarplatz 4
99423 Weimar

im Auftrag

Wolfgang Kopplin
Fachdienstleiter              08.11.2010

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

Der Landrat hat am 28. Okto-
ber 2010 folgende Eilentschei-
dung getroffen:

Der Auftrag für die Asphaltarbei-
ten zum Bauvorhaben Instandset-
zungsarbeiten auf Kreisstraßen
des Altenburger Landes, Teilab-
schnitte der K 603, K 212 und K
530, wird der Firma

STRAKOSA - Straßenbau Kop-
pisch und Sachse GmbH

Geschäftsführerin, Marleen Sach-
se 
OT Nitzschka 
Industriering 9/1
04626 Schmölln

auf das unter Berücksichtigung
der Kriterien der Ausschreibung
wirtschaftlichste Angebot mit ei-
ner Bruttoauftragssumme von
147.145,88 Euro inklusive 5 %
Nachlass ohne Bedingungen er-
teilt.

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung
der 9. Sitzung des Ausschusses für
Soziales und Gesundheit am
Donnerstag, dem 25.11.2010,
17:00 Uhr, im Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9,
04600 Altenburg, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
1. Genehmigung der Niederschrift 

über die 8. Sitzung vom 7.10.10 
2. Informationen, Allgemeines 

Öffentliche 
Bekanntmachung

Landratsamt Altenburger Land
www.altenburgerland.de

Bürgerservice Altenburg
Lindenaustraße 9
04600 Altenburg
Telefon: 03447 586-196, -197, -198
Telefax: 03447 586-101
E-Mail: buergerservice@altenbur-
gerland.de
Montag 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr
Der Bürgerservice in Altenburg ist
auch über einen behindertengerech-
ten Eingang erreichbar.

Bürgerservice, 
Außenstelle Schmölln
Amtsplatz 8
04626 Schmölln
Telefon: 03447 586-401
Dienstag 08:00 – 13:00 Uhr 

und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 13:00 Uhr 

und 13:30 – 16:00 Uhr 

Allgemeine Sprechzeiten der
Fachdienste
Dienstag 09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 16:00 Uhr

Fachdienst SGB II/Kosten der
Unterkunft
Fachdienst Schwerbehinderten-
recht/Wohn- und Elterngeld
Theaterplatz 7/8
04600 Altenburg
Dienstag 08:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 18:00 Uhr

Fachdienst Straßenverkehr und
KfZ-Zulassung, 
Martin-Luther-Straße 1 a
04600 Altenburg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr    

und 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 

und 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Fachdienst Schulverwaltung, 
Bereich BAföG-Stelle und 
Wohnungsbauförderung
Martin-Luther-Straße 1 a
04600 Altenburg
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr 

und 13:30 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 

und 13:30 – 16:00 Uhr

Terminvereinbarungen sind außer-
halb der Öffnungszeiten jederzeit
möglich. 

Wir sind für Sie da:



Altenburg. Am 6. November 2010
verwandelte sich der Landschafts-
saal des Landratsamtsgebäudes in
Altenburg, der sonst für Kreistags-
sitzungen und Festveranstaltungen
genutzt wird, in eine große proviso-
rische Arztpraxis. Dort, ebenso wie
im Rathaus der Stadt Schmölln,
fand an diesem Tag eine große Ty-
pisierungsaktion der Deutschen
K n o c h e n m a r k s p e n d e r d a t e i
(DKMS) statt. 912 Bürgerinnen
und Bürger haben sich mit einer
Blutentnahme daran beteiligt und
folgten damit dem Aufruf von
DKMS, Klinikum Altenburger
Land, Landratsamt Altenburger
Land und der Stadtverwaltung
Schmölln. 
Allein in Altenburg nutzten 494 po-
tenzielle Spender in der Zeit von 10
– 16 Uhr die Gelegenheit, sich re-
gistrieren zu lassen. Weitere 316
kamen ins Schmöllner Rathaus.
102 ließen sich bereits am 5. No-
vember im Altenburger Klinikum
typisieren. 
Zahlreiche ehrenamtliche Helfer
auch vom Klinikum Altenburger
Land unterstützten die Typisie-
rungsaktion. So mussten die Betei-
ligten vor der eigentlichen Blutent-

nahme persönliche Fragen beant-
worten. Neben Name, Adresse und
Geburtsdatum wurden auch Aussa-
gen zur eigenen Anamnese ge-
braucht, um bestimmte gesundheit-
liche Risiken auszuschließen. Nach
einer kurzen Zwischenkontrolle

durften die Freiwilligen dann an ei-
nem der acht Tische Platz nehmen,
um sich typisieren zu lassen. Neben
der eigentlichen Blutentnahme in-
formierten sich dabei die potenziel-
len Spender, wie Andrea Leimer,
die im Altenburger Klinikum im
Blutdepot tätig ist. „Die Menschen
sind sehr aufgeschlossen und zum
Teil auch gut informiert. Gefragt
wurde u. a. was mit ihrem Blut pas-
siert und wie eine mögliche Kno-
chenmarkspende abläuft“. 
Die ersten Freiwilligen der Typisie-
rungsaktion waren schon weit vor
10 Uhr gekommen, so wie Angeli-
ka Godeck, selbst Oma eines ge-
sunden Enkels. Sie hat über ein Pla-
kat in einem der zahlreichen Ge-
schäfte von der Typisierungsaktion
erfahren. „Warum soll man da nicht
helfen, für eine so gute Sache“,
sagte die 47-Jährige. Gudrun Selent
hat über einen Kollegen, dessen
Schwager selbst an Leukämie er-
krankt ist, von der Aktion erfahren.
„Ich findet es selbstverständlich
hier zu helfen. Zwar habe ich ziem-
liche Angst vor jeder Spritze oder

Nadel, aber für eine gute Sache
überwinde ich mich gern“. 
Erfreut über die großartige Reso-
nanz im Altenburger Land zeigte
sich auch Schirmherr Landrat Sieg-
hardt Rydzewski. „Ich danke all de-
nen, die mitgeholfen haben, dass
diese Aktion ein Erfolg wird. In
erster Linie gilt mein Dank natür-
lich den Bürgerinnen und Bürgern,
die sich zu einer Blutentnahme be-
reit erklärt hatten und damit den an
Leukämie Erkrankten neue Hoff-
nung geben. Vielleicht ist es uns ja
gelungen, mit der Aktion einen
überlebenswichtigen „genetischen
Zwilling“ für einen Betroffenen zu
finden“, sagte der Landrat.  
Die Typisierung eines jeden neuen

Spenders kostet die Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei 50 Euro. Da
diese Kosten nicht von den Kran-
kenkassen übernommen werden,
bittet die DKMS auch im Nach-
gang dieser Typisierungsaktion
noch um finanzielle Unterstützung!
Jeder Euro zählt! 

DKMS Spendenkonto
Sparkasse Altenburger Land

Konto: 120 002 1130
Bankleitzahl: 830 50 200

Weitere Informationen zur Typisie-
rung, Stammzellspende usw. finden
Sie auch auf der Internetseite unter
www.dkms.de 

Text und Fotos: SiMa

Altenburger Brauerei, Fruchtexpress Windischleuba, Backhaus Hennig,
Kaufland Schmölln, Netto, „The Ranch“ Altenburg, Süd-Ost-Fleisch Al-
tenburg, Danone Waters, Agrargenossenschaft Dobitschen, Stadtverwal-
tung Schmölln, Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. Rettungswache Schmölln

sowie den Freiwilligen Feuerwehren Altenburg und Großstöbnitz
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Gotha: Die ehemalige Residenz-
stadt Gotha ist Austragungsort des
13. Thüringentages, der bereits eine
langjährige Tradition in unserem
Land hat. 
Unter dem Motto „Gotha adelt“
wird vom 08. bis. 10. Juli 2011  das
wichtigste Bürgerfest im Freistaat
Thüringen stattfinden. Die Thürin-
ger Landesregierung und die Stadt
Gotha laden für diese 3 Tage alle
Thüringerinnen und Thüringer so-
wie deren Gäste zu verschiedenarti-
gen Veranstaltungen und kulturel-
len Höhepunkten herzlich ein. Wie
in jedem Jahr erhalten alle Thürin-
ger Regionen die Gelegenheit, sich
bei diesem Landesfest zu präsentie-
ren.
Der traditionelle Festumzug wird
sich am Nachmittag des 10. Juli
2011 durch die Gothaer Innenstadt
bewegen, wobei mehrere zehntau-
send Besucher diesen am Straßen-
rand verfolgen werden. Der MDR
hat eine Live-Übertragung zuge-
sagt. Unter dem Motto „Große
Köpfe – große Traditionen“ haben
auch die Städte und Gemeinden so-
wie die Vereine und Verbände unse-
res Landkreises die Möglichkeit,
berühmte Persönlichkeiten zu prä-
sentieren. 
Das Motto ist wörtlich zu nehmen:
in unser Umzugsbild sollten dreidi-
mensionale Köpfe integriert wer-

den. Darüber hinaus soll bei der
Bildgestaltung für das nächste Jahr
beachtet werden, dass aufgrund der
örtlichen Gegebenheiten des Fest-
umzuges nur Fußgruppen und his-
torische Fahrzeuge (Kutschwagen,
Oldtimer etc.) eingesetzt werden
können. Darüber hinaus haben
auch Musik- und Tanzgruppen aus
dem Altenburger Land die Chance,
sich am vielfältigen Bühnenpro-
gramm zu beteiligen.

Interessenten aus dem Landkreis
Altenburger Land, die zum Ge-

lingen des 13. Thüringentages
beitragen möchten, werden gebe-
ten, sich bis zum 7. Dezember
2010 unter der Tel.-Nr. 03447
586-158 beim Fachdienst Bürger-
service und Kultur zu melden
bzw. sind ebenfalls für den 7. De-
zember 2010, 17 Uhr, im Ratssaal
des Landratsamtes, Lindenau-
straße 9, zu einer Beratung zu
diesem Thema herzlich eingela-
den. 

Angela Kiesewetter-Lorenz,
Fachdienst Bürgerservice 

und Kultur

Einladung zum Thüringentag 2011 nach Gotha

912 Spender ließen sich für Deutsche Knochenmarkspenderdatei typisieren
Landratsamt in Altenburg verwandelte sich in provisorische Arztpraxis

Eindrücke vom 12. Thüringen-Tag, der im Juni 2009 in Greiz stattfand
Foto: LRA

Mit guten Beispiel voran: Unter dieser Überschrift ließ sich auch Uwe En-
gert, Kreisbrandinspektor des Landkreis, am 6. November typisieren

Das Landratsamt sagt DANKE: 

Angelika Godeck (rechts im Bild) war eine der ersten 494 Bürger, die sich
im Landschaftssaal des Landratsamtes am 6. November typisieren ließ 

Dank der zahlreichen Sponsoren waren die Typisierungsteilnehmer gut ver-
sorgt und konnten im Anschluss an die Blutentnahme im Lichthof des Landrats-
amtes Kesselgulasch, Kuchen und Getränke genießen  

Nöbdenitz. In der Bürgerstube der
Gemeinde Nöbdenitz wurde am 16.
November Manuela Barth als Vorsit-
zende der Verwaltungsgemeinschaft
(VG) „Oberes Sprottental“ für wei-
tere sechs Jahre ernannt. Für sie be-
ginnt am 1. Dezember 2010 die neue
Amtszeit.
Im Beisein einiger Bürgermeister der
VG vereidigte Landrat Sieghardt
Rydzewski die VG-Vorsitzende und
wünschte ihr für ihre weitere Tätig-
keit viel Erfolg. Manuela Barth ver-
tritt eine funktionierende Verwal-
tungsgemeinschaft, führt sie mit
Sachkenntnis und ohne öffentliches
Spektakel. In der
VG ist in den letz-
ten Jahren eine
Menge geschafft
worden, dies zeigt,
dass es im ländli-
chen Raum gut
funktionierende
Strukturen gibt und
die Verwaltungsge-
meinschaft ein ech-
ter Dienstleiter für
die Bürgerinnen
und Bürger im
Sprottental ist. Der
Ernennung ging ein
Beschluss der Ge-
meinschaftsver-
sammlung - unter

Verzicht einer Ausschreibung - in
dem die VG-Vorsitzende wiederge-
wählt wurde, voraus. 
Für die 47-jährige Manuela Barth,
die bereits seit 1999 Vorsitzende der
VG „Oberes Sprottental“ ist, beginnt
Anfang Dezember ihre 3. Amtsperi-
ode. 
Zu den Mitgliedsgemeinden der VG
gehören Heukewalde, Jonaswalde,
Löbichau, Nöbdenitz, Posterstein,
Thonhausen, Vollmershain und
Wildenbörten mit derzeit 4.351
Einwohnern. 

Text: SiMa,
Foto: Andreas Schröder

Manuela Barth als Vorsitzende der
VG “Oberes Sprottental” im Amt bestätigt
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Erfurt. Rund 400 Bürgerinnen und
Bürger aus dem Altenburger Land
folgten am 12. November 2010
dem Aufruf der Bürgerinitiative
„Zukunft für das Altenburger
Land“ zu einer Protestkundgebung
in die Landeshauptstadt zur Ret-
tung des Leipzig-Altenburg Air-
ports.
Grund hierfür war, dass die Thürin-
ger Landesregierung plant, dem
Flughafen ab 2011 keine finanzielle
Unterstützung mehr zu gewähren.
Unter den Protestteilnehmern wa-
ren neben den beiden Geschäfts-
führern und Mitarbeitern des Leip-
zig-Altenburg Airports der Landrat
und Aufsichtsratsvorsitzende, alle
fünf Landtagsabgeordneten des
Landkreises, viele Bürgermeister
sowie Politiker des Landkreises,
Vertreter der Bürgerinitiative, Un-
ternehmer sowie Bürgerinnen und
Bürger der Region. Vor dem Erfur-

ter Landtag bezogen die Demons-
tranten Stellung und entrollten ihre
Plakate mit den Aufschriften: „Das
Maß ist voll, Frau Lieberknecht“,
„Warum Opel und nicht wir“, „Al-
tenburg ist auch Thüringen“ oder
„300 Arbeitsplätze sind in Gefahr“.
Zugleich übergab der Sprecher der
Bürgerinitiative, Helge Klein, Thü-
ringens Verkehrsminister Christian
Carius eine CD mit 8.000 Unter-
schriften. 
Außer der Ankündigung, 250.000
Euro für die kommenden fünf Jahre
zahlen zu wollen, hatte der Minister
keine finanziellen Zusagen im Ge-
päck, lud jedoch Helge Klein,
Landrat Sieghardt Rydzewski so-
wie weitere Verantwortliche an-
schließend zu einem Gespräch,
über dessen Inhalt Stillschweigen
vereinbart wurde. 

Text: SiMa
Fotos: Jörg Seifert

Altenburger Land demonstriert vor dem Landtag
für den Erhalt des Leipzig-Altenburg Airports

Altenburg. Zahlreiche Feuerwehr-
leute eilten am vergangenen Sonn-
abend zur Großbaustelle im Gewer-
begebiet Weißer Berg. Für den Son-
dereinsatz gab es einen erfreulichen
Anlass: die feierliche Grundsteinle-
gung für den Feuerwehr-Neubau.
Bekanntlich wird an der Remsaer
Straße auf einem rund 10.000 Qua-
dratmeter großen Baugrundstück
ein Millionenprojekt verwirklicht.
Der Neubau soll künftig als zentra-
ler Feuerwehrstützpunkt dienen. 
Oberbürgermeister Michael Wolf
begrüßte die vielen Gäste und erin-
nerte in seiner Rede daran, dass es
ein langer Weg bis zur Grundstein-
legung gewesen sei. Mit dem Neu-
bau zeige die Stadt, dass sie bereit
sei, weit über die Stadtgrenzen hi-
naus Verantwortung zu überneh-
men. Dank des modernen Stütz-
punkts könne die Berufsfeuerwehr
den wachsenden Anforderungen
gerecht werden. Das Stadtober-
haupt betonte zugleich, dass es
auch künftig nicht ohne die Frei-
willigen Feuerwehren gehen wer-
de. „Der Dienst in der Freiwilligen
Feuerwehr ist das wichtigste Eh-

renamt überhaupt“, so der Oberbür-
germeister. 
Höhepunkt der Grundsteinlegung,
die der Oberbürgermeister gemein-
sam mit dem Chef der Berufsfeuer-

wehr, Thomas Wust und Kreis-
brandinspektor Uwe Engert vor-
nahm, war das Versenken einer
Kartusche im Fundament. In der
Metallhülse waren zuvor der Stadt-
ratsbeschluss zum Neubau, ein
Leitbild der Stadt, eine Osterländer
Volkszeitung vom Tage und ein ak-
tuelles Amtsblatt der Stadt depo-
niert worden. 
Der aufwändige Neubau wird vo-
raussichtlich rund 4,8 Millionen
Euro kosten. An der Finanzierung
beteiligen sich sowohl der Freistaat
Thüringen als auch der Landkreis
Altenburger Land. Das Gros der
Summe, rund 2,7 Millionen Euro,
steuert die Stadt aus Eigenmitteln
bei. 
Die Nutzfläche des neuen Feuer-
wehrgebäudes wird rund 2.500
Quadratmeter betragen. Allein die
Nutzfläche der Fahrzeughalle wird
etwa 840 Quadratmeter messen.
Die neue Fahrzeughalle ist so di-
mensioniert, dass bis zu 14 Feuer-
wehrfahrzeuge darin Platz finden
werden. Feuerwehrtechnische La-
ger und Werkstätten, Verwaltungs-
räume, der Sozialbereich sowie der
rund 16 Meter hohe Schlauchturm
schließen sich unmittelbar an die
Halle an. Zur Außenanlage wird ein
Übungshof gehören.
Der aktuelle Zeitplan sieht vor,
dass die Bauarbeiten im Dezember
des nächsten Jahres im Wesentli-
chen abgeschlossen sein werden.
Zurzeit befindet sich die Berufsfeu-
erwehr bekanntlich noch am Stand-
ort in der Münsaer Straße 8. Die
Freiwilligen Feuerwehren nutzen
Objekte in der Käthe-Kollwitz-
Straße 63 und in der Poststraße 5.
Abgesehen von der teilweise
schlechten Bausubstanz werden
Raumaufteilung und Größe der be-
stehenden Gebäude gültigen Stan-
dards nicht mehr gerecht. 

Text und Fotos: Christian Bettels,
Stadtverwaltung Altenburg

Grundsteinlegung für Neubau der Altenburger Berufsfeuerwehr

Nischwitz. Im Rahmen der Vorbe-
reitung des Deutschen Trachtenfes-
tes 2012 im Landkreis Altenburger
Land wurde durch die Akteure - den
Verein Altenburger Bauernhöfe e.
V., die Stadt Altenburg und den
Landkreis - ein Kinderprojekt ins
Leben gerufen, das die Nachwuchs-
arbeit in punkto Heimat- und Tradi-
tionspflege fördern und unterstützen
soll. Und weil das Verstehen vor al-
lem bei Kindern immer einher geht
mit dem "Begreifen", steht das Mit-
machen für Kindergärten und
Grundschulen bei diesem Projekt im
Vordergrund. 
Bei einem Besuch auf dem Bauern-
hof des Vereins Altenburger Bauern-

höfe in Lehma können die Jungen
und Mädchen eine Altenburger
Tracht anprobieren, bäuerliche Ge-
rätschaften anschauen, die Nacht-
wäsche der Altenburger Bauern be-
wundern, alte Spiele erproben, das
Zählen von Kartoffeln, Möhren und
Rüben in Altenburger Mundart pro-
bieren, ein echtes Altenburger
Hormt bestaunen, Kutschen be-
trachten und reinklettern und vieles
mehr. Zur Stärkung nach so viel
Aufregung gibt es natürlich eine
Kostprobe einer echten "Altenbur-
ger Fettbemme".
Alternativ gab es auch einen Besuch
der Arbeitsgruppe mit jeder Menge
Trachten und Ausrüstung aus Zeiten

von Urgroßmutter und Urgroßvater
vor Ort in der Einrichtung wie am
10. November 2010 im Kindergra-
ten Nischwitz.
Das Projekt stieß bisher auf großes
Interesse, denn schon 16 Kindergär-
ten und zwei Grundschulen haben
sich für dieses Angebot angemeldet. 
Die Finanzierung erfolgt durch Mit-
tel der Stadt Altenburg, des Vereines
Altenburger Bauernhöfe und des
Thüringer Kultusministeriums.

Susanne Stützner, Referat Kultur
Stadt Altenburg

Angela Kiesewetter-Lorenz, 
Fachdienst Bürgerservice 

und Kultur 
Fotos: Hans Jürgen Fischer, LRA

“De Kengerschar” auf Landpartie - Projekt bringt 
Nachwuchs Traditionen nah

Altenburg. Am 02. November
2010 traf der Beirat der Volkshoch-
schule (VHS) Altenburger Land zu
seiner turnusmäßigen jährlichen
Sitzung zusammen. Der Vorsitzen-
de des Beirates, Landrat Sieghardt
Rydzewski, der die Sitzung leitete,
berief zugleich Volker Kunz als
neues Mitglied. 
Damit wird er künftig die Belange
der Kursleiter der VHS in diesem
Gremium vertreten. Diese wurden
bis jetzt durch Gisela Muchow
wahrgenommen. Sie kann aufgrund
mehrerer beruflicher Verpflichtun-
gen diese Aufgabe nicht mehr
wahrnehmen. 
Der VHS-Beirat Altenburger Land
ist das Bindeglied zwischen Kreis-
tag, Bürgern und der Volkshoch-
schule und berät zu grundsätzlichen
Fragen der kommunal verantworte-
ten Erwachsenenbildung. In der

Sitzung am 2. November standen
zudem Fragen der inhaltlichen Aus-
richtung der Erwachsenenbildung
im Zusammenhang mit der Novel-
lierung des Thüringer Erwachse-
nenbildungsgesetzes zur Diskussi-
on. Die Frage des jetzigen und
künftigen Standortes der Volks-
hochschule in Altenburg, Am Hos-
pitalplatz 6, ist seit längerem im
Rahmen der Schulnetzplanung des
Landkreises entschieden und wurde
durch den Auszug des Friedrich-
gymnasiums in den Sommerferien
endgültig bestätigt. In diesem Zu-
sammenhang wurde über erste
Schritte beraten, das Gebäude und
die Unterrichträume für die VHS-
Kursteilnehmer in einen angemes-
senen Zustand zu versetzen. 

Gudrun Pfeiffer,
Leiterin der Volkshochschule

Beiratssitzung der Volkshochschule 
Volker Kunz als neues Mitglied berufen

Kreisbrandinspektor Uwe Engert
(links) sowie Oberbürgermeister Mi-
chael Wolf während der Grundstein-
legung

Minister Carius sprach zu den ca. 400 Bürgerinnen und Bürgern aus dem
Landkreis, die vor dem Thüringer Landtag in Erfurt für die Zukunft des Al-
tenburger Landes demonstrierten. Dies sorgte bei den Medien für reges In-
teresse. 

Die finanzielle Beteiligung am Neubau der Berufsfeuerwehr Altenburg
zählt zu den größten Vorhaben des Landkreises der letzten Jahre; der fi-
nanzielle Zuschuss des Landkreises beträgt 810.000 Euro. 
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Altenburg. “Kreatives - getöpfert,
geschnitten, gehäkelt, gedruckt” -
Unter diesem Motto wird am Diens-
tag, dem 30. November 2010,
17:00 Uhr im den Lichthof des
Landratsamtes Altenburger Land,
Lindenaustraße 9 die letzte Ausstel-
lung für dieses Jahr eröffnet.
Gezeigt werden verschiedene Töp-
ferarbeiten von Bettina Martin, Pos-
terstein, moderner Schmuck und ex-
perimentelle Drucktechniken von
Elke Sieg, Bohra, und Scheren-
schnitte des Freundeskreises Sche-

renschnitt Schmölln. 
Gerade in der beginnenden Vorweih-
nachtszeit soll diese Ausstellung
zum kreativen Basteln anregen und
den weniger Geübten die Gelegen-
heit bieten, einzelne Ausstellungstü-
cke käuflich zu erwerben.

Bettina Martin
Die Malerin und Töpferin lebt seit
Dezember 2002 mit ihrer Familie
auf dem Auenhof in Posterstein und
sucht immer wieder die Verbindung
zwischen Natur und Kunst. Dies

spiegelt sich in dem liebevoll gestal-
tetem Kräuter- und Bauerngarten,
Keramiken mit Pflanzen und Natur-
motiven, aber auch in ihrem Wissen
zu Kräuter- und Heilkunde und Kur-
sen zu Leib und Seele wieder.

Elke Sieg
Schon in der Zeit von 1987 bis 1992
bildete sie sich im Kunstverein unter
Leitung des Dresdner Künstlers Fred
Walther weiter und arbeitet seit 1999
freiberuflich auf dem Gebiet Male-
rei/Grafik, Publizistik und Präsenta-
tionen. Von  2000 bis 2001 absol-
vierte sie ein Fernstudium an der
Axel-Anderson-Akademie Hamburg
im Fach Belletristik.

Freundeskreis Scherenschnitt
Schmölln
Unter der künstlerischen Leitung
von Luise Neupert hatte sich 1983,
in Regie des Kulturbundes
Schmölln, ein Kreis von ca. 10 Frau-
en zusammengeschlossen, die noch
heute mit viel Liebe zum Detail, ge-
nauer Beobachtungsgabe und natür-
lich spitzer Schere ihrem gemeinsa-
men Hobby, dem Scherenschnitt,
nachgehen.                     Text und Foto:

Angela Kiesewetter-Lorenz, 
Fachdienst Bürgerservice 

und Kultur

Kreatives - getöpfert, geschnitten, gehäkelt, gedruckt
Neue Ausstellung im Lichthof des Landratsamtes zeigt Arbeiten verschiedener Künstler

Altenburg. Die internationale
Wanderausstellung “Anne Frank –
eine Geschichte für heute” ist vom
25. November bis 21. Dezember
2010 im Friedrichgymnasium in
Altenburg zu Gast. Dort kann sie
montags bis freitags von 08:00
bis 16:00 Uhr von interessierten
Einzelpersonen, Schulklassen und
Gruppen besucht werden. 
Für Schulklassen und Gruppen
wird es ein besonderes Angebot ge-
ben: Sie können eine Begleitung
durch die Ausstellung buchen, die
von jungen Erwachsenen ab 16

Jahren angeboten wird. Die Aus-
stellungsbegleiterinnen und -be-
gleiter werden in einem zweitägi-
gen Seminar des Anne-Frank-Zen-
trums intensiv auf ihre Rolle vorbe-
reitet. 
Anmeldungen für Gruppen nimmt
der Kreisjugendring Altenburger
Land e. V. unter der Telefonnum-
mer 03447 311175 oder per Mail
kjr-abg@web.de entgegen.
Die Ausstellung wird am Diens-
tag, 23.11.10 um 17:00 Uhr feier-
lich eröffnet. Erwartet werden
Frau Dr. Birgit Klaubert, Vizepräsi-

dentin des Thüringer Landtages,
Kristin Knitt, Bürgermeisterin der
Stadt Altenburg, Thomas Heppe-
ner, Direktor des Anne Frank Zen-
trums und zahlreiche Gäste. Das
Programm wird gestaltet von den
Bühnen der Stadt Gera/Landesthea-
ter Altenburg und Jugendlichen aus
Altenburger Schulen.
Durch die Bildung eines engagier-
ten Trägerkreises wurde ein beglei-
tendes Rahmenprogramm entwor-
fen.                                Heike Kirsten,
Geschäftsführerin Kreisjugendring

Altengurger Land e. V.

Ausstellung “Anne Frank - eine Geschichte für heute” in Altenburg

Landkreis. Liebe Schülerinnen und
Schüler, der Landkreis Altenburger
Land ruft zum mittlerweile 14. Lite-
raturwettbewerb auf, welcher sich in
diesem Schuljahr wieder an alle
Schüler der 1. bis zur 12. Klasse al-
ler Schularten richtet. 
Gesucht werden Geschichten aus
dem Altenburger Land. Bitte erzählt
über Begegnungen mit Menschen in
der Region, Entwicklungen in Eu-
rem Heimatort, erzählt Geschichten
wie Ihr Euch das Leben Eurer Vor-
fahren vorstellt oder entwickelt die
Phantasie, wie die Zukunft hier aus-
sehen kann. 
Einreichen könnt Ihr Geschichten
mit Umfang bis zu fünf Seiten (A4)
oder Gedichte (max. drei), die mit li-
terarischen Mitteln Gedanken, Er-
lebnissen, Wünschen, Träumen, Ge-
fühlen und vielen anderen ausdrü-

cken. Bitte reicht Eure Texte (nicht
vergessen: Name, Anschrift, Alter,
Schule und Klasse) bis zum 31.
März 2011 beim Landratsamt Al-
tenburger Land, Fachdienst Bürger-
service und Kultur, in der Lindenau-
straße 9, 04600 Altenburg, oder per-
sönlich direkt im Bürgerservice oder
per E-Mail an kultur@altenburger-
land.de ein.
Eine sachkundige Jury wird alle
Texte lesen. Die Preisverleihung fin-
det wieder im Rahmen einer Litera-
turwerkstatt statt, die von Schrift-
stellerin Elisabeth Dommer geleitet
wird. Wir warten schon alle ge-
spannt auf Eure Beiträge.
Alle sind zum Mitmachen herzlich
eingeladen.

Angela Kiesewetter-Lorenz,
Fachdienst Bürgerservice 

und Kultur 

Geschichten aus dem Altenburger Land
Aufruf zum 14. Literaturwettbewerb

Altenburg. Im Rahmen der „Großen
Nussjagd in Thüringen“, stellt der
Dipl. Biologe Sven Büchner, am 30.
November um 17:00 Uhr im Na-
turkundlichen Museum Mauritia-
num in Altenburg sein Erstlings-
werk „Die Haselmaus“ vor. 
Das Buch ist aus der Reihe „Die
Neue Brehm-Bücherei“ im Herbst
erschienen und gibt Einblicke in die
geheimnisvolle Welt der Haselmaus. 
Haselmäuse sind nur daumengroß,
scheu, nachtaktiv und meist verraten
nur die Fraßspuren ihre Anwesen-
heit. Sie gehören wie der Sieben-
schläfer und der Gartenschläfer zur
Familie der Bilche bzw. Schlafmäu-
se. Haselmäuse zählen zu den Cha-
rakterarten für artenreiche Wälder
und Gehölze und sind durch die Zer-
störung und Zerstückelung ihrer Le-
bensräume immer seltener gewor-
den. Voraussetzungen für den Schutz
der kleinen Schlafmaus sind genaue
Kenntnisse über ihre Biologie und
Lebensweisen. Sven Büchner, einer
der Autoren des Werks, wird Einbli-
cke in die Lebensweisen der Hasel-
maus geben und Wissenswertes über
die Verbreitung des kleinen Bilches
berichten. Alle Haselmausinteres-
sierte  sind zu diesem spannenden
Ereignis herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung bildet einen weite-
ren Höhepunkt in der zweiten Runde
des Projektes „Große Nussjagd in

Thüringen“. Mit dem Projekt möch-
ten der NABU und NAJU Thüringen
in Kooperation mit dem naturkundli-
chen Museum Mauritianum das Vor-
kommen der Haselmaus in Thürin-
gen erforschen und sich für den
Schutz ihres Lebensraumes einset-
zen.
Solange draußen jetzt noch kein
Schnee liegt, werden alle interessier-
ten Kinder und Erwachsenen aufge-
rufen, unter Haselnusssträuchern an-
geknabberte Haselnüsse zu suchen.
Die Nüsse werden von Experten aus-
gewertet und anhand der Fraßspuren
wird festgestellt, um welches Tier es
sich handelt. Besonders geeignet ist

die Aktion für Kindergärten und
Schulen. Anregungen und Tipps zur
Durchführung einer Nussjagd mit
Kindern sind in den umweltpädago-
gischen Materialien auf der Internet-
seite des Projektes zu finden. 
Nähere Infos und das Faltblatt zur
Aktion erhalten Sie beim NABU
Thüringen, Leutra 15, 07751 Jena,
Telefon: 03641 605704, E-Mail:
Lgs@NABU-Thueringen.de und auf
der Internetseite zur Aktion
www.Nussjagd-Thueringen.de.

Susanne Pleuse,
NABU Landesverband Thüringen

Einblicke in die Welt der Schlafmäuse
Buchvorstellung zur heimlichen Welt der Haselmaus

Landkreis. Der BdV Regionalver-
band Altenburg lädt alle Heimat-
freunde zu den diesjährigen Weih-
nachtsfeiern recht herzlich ein: 
Mittwoch, 24. November 2011
14:00 Uhr Starkenberg, Gaststätte
Linde
Mittwoch, 01. Dezember 2011
14:00 Uhr Altenburg, Ratskeller,
Bürgersaal, Weihnachtsfeier sowie
Brauch- und Volkstumsnachmittag

Dienstag, 07. Dezember 2010
14:30 Uhr Meuselwitz, Eisenham-
mer, Heymer-Pilz-Straße 7
Mittwoch, 08. Dezember 2010
14:00 Uhr, Ortsverband Gößnitz, F.-
Ludwig-Jahn-Halle, Freiheitsplatz
Donnerstag, 09. Dezember 2010
14:00 Uhr Lucka, AWO, Bischofs-
weg.                     Helmut Schönwald, 

Vorsitzender BdV,  
Regionalverband Altenburg

BdV Regionalverband Altenburg
feiert Weihnachten

Foto: Karl-Friedrich Abe

Ansprechpartner für die 
Nussjagd:
Schlaumaus Susanne Pleuse
Parkstraße 1a, 04600 Altenburg
Telefon: 03447 890305
Handy: 0176 24033193
E-Mail: Schlaumaus@NABU-
Thueringen.de

Bad Sulza. Am 6. und 7. Novem-
ber fand der Musikwettbewerb an-
lässlich der Bad Sulzaer Musiktage
statt. Dieses jährlich stattfindende
Vergleichsvorspiel ist ein bundes-
weit ausgeschriebener Wettbewerb.
Insgesamt 6 Schülerinnen und
Schüler der Musikschule des Land-
kreises Altenburger Land vertraten
unseren Landkreis sehr würdig und
kehrten mit folgenden Erfolgen und
Ergebnissen nach Hause zurück:

Fach Gitarre:
Mariana Strauß, Prädikat: „Mit gu-
tem Erfolg teilgenommen“
Benny Ostaschinski, Prädikat: „Mit
gutem Erfolg teilgenommen“
Beide Schüler werden in der Gitar-
renklasse von Petra Hetzel unter-
richtet.

Fach Violine:
Luise Beyrer, Prädikat: “Mit sehr
gutem Erfolg teilgenommen”
Nancy Langer, Prädikat: “Mit sehr

gutem Erfolg teilgenommen“
Diese Schülerinnen stammen aus
der Violinklasse von Holger Runge.

Kim Winter, Prädikat: „Mit hervor-
ragendem Erfolg teilgenommen“,
2. Preis
Kim Winter ist Schülerin von Ines
Ludwig.

Fach Viola:
Elias Ledig, Prädikat: „Mit hervor-
ragendem Erfolg teilgenommen“ 
1. Preis
Elias Ledig wird von Holger Runge
unterrichtet. Elias Ledig war darü-
ber hinaus nominiert, zum Preisträ-
gerkonzert am 13. November in
Bad Sulza aufzutreten.

Die Schulleitung gratuliert allen
Schülern zu den großartigen Erfol-
gen recht herzlich. Ebenso gilt der
Dank allen Lehrkräften sowie den
Korrepetitoren Frau Friedrich, Frau
Linke und Herrn Beyrer.

Brigitte Gärtner,
Schulleiterin

Große Erfolge für Schüler der Musikschule 
Altenburger Land

Kim Winter während ihres Violi-
nenspiels

Elias Ledig erzielte den 1. Preis im
Fach Viola   Fotos (2): Musikschule
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Werbung

Dies ist ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender des Landkreises. 

Das komplette Programm finden Sie
unter: www.altenburgerland.de

20. November 2010 
u 14:00 Uhr Original Naabtal-
Duo, Nöbdenitz, Gaststätte Sprotte-
tal
u 19:00 Uhr Mondscheinsauna,
Schmölln, Freizeitbad „Tatami“
u 20:00 Uhr Gammel, Zirkel, Äh-
renkranz - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3 
u 20:00 Uhr Bürger Lars Dietrich
- Schlecht Englisch kann ich gut!,
Kosma, Landgasthof
21. November 2010 
u 11:00 Uhr Theaterfrühstück
zum Weihnachtsmärchen "Schnee-
königin", Altenburg, Theater
u 14:00 Uhr Von schönen Prinzes-
sinnen und kühnen Rittern, Famili-
enführung mit Gabriele Heinicke,
Altenburg, Schloss- und Spielkar-
tenmuseum 
u 16:00 Uhr Die Bremer Stadtmu-
sikanten, Altenburg, Jugendkunst-
schule, Johannisgraben 3 a
u 17:00 Uhr Chormusik mit dem
Singkreis Schmölln, Stadtkirche 
23. November 2010 
u 17:00 Uhr Weihnachtsausstel-
lung (bis 22.12.), 92. Verkaufsaus-
stellung, Kulturbund Altenburger
Land e. V., Altenburg, Galerie
Friedrich-Ebert-Straße
u 20:00 Uhr Hannes Wader live in
concert, Kosma, Landgasthof
24. November 2010 
u 19:00 Uhr Kirchen und Kapel-
len Altenburgs im Mittelalter, Refe-
rent: Dr. Marcus Anhalt, Altenburg,
Schloss- und Spielkartenmuseum
27. November 2010 
u 13:00 Uhr Weihnachtsmarkt im
Lokschuppen (und 28.11.), Meusel-
witz, Kulturbahnhof, Georgenstra-
ße 46
u 14:00 Uhr Weihnachtsausstel-
lung: Weihnachtssterne und Erzge-
birgskunst (und 28.11.) Gößnitz,
Heimatstube, Kauritzer Straße
u 17:00 Uhr Konzert an der Sil-
bermannorgel im Kerzenschein,
Friedenskirche Ponitz, Kirche
u 20:00 Uhr Donauwell-Septett
Jung und wild aus der Musikhoch-
schule, Altenburg, Lindenau-Muse-
um, Gabelentzstraße 5  
u 20:00 Uhr Herzsch(m)erz - Ka-
barett Nörgelsäcke, Gößnitz,
Dammstraße 3
28. November 2010 
u 14:00 Uhr Oh es riecht gut, oh
es riecht fein… (bis 30.01.2011)
Ausstellungseröffnung zu 475 Jah-
re Bäckerinnung zu Altenburg,
Schloss- und Spielkartenmuseum
Altenburg
u 15:00 Uhr Herzsch(m)erz - Ka-
barett Nörgelsäcke, Gößnitz,
Dammstraße 3 
u 16:00 Uhr Die Schneekönigin
Premiere, Altenburg, Jugendkunst-
schule, Johannisgraben 3 a
u 17:00 Uhr Bläsermusik - Posau-
nenchor Altenburg, Leitung: Phi-
lipp Göbel, Altenburg, Brüderkir-
che
29. November 2010 
u 19:00 Uhr Tafelspitzen: Lach
dich satt - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3 
u 19:30 Uhr THE WORLD FA-
MOUS GLENN MILLER OR-
CHESTRA DIRECTED BY WIL
SALDEN „Evergreens in Swing“,
Altenburg, Theater
30. November 2010 
u 17:00 Uhr Biologisches Kollo-
quium, Referent: Sven Büchner -
Die Haselmaus, Altenburg, Mauri-
tianum, Parkstraße 1

u 17:00 Uhr Freundeskreis Sche-
renschnitt – Ausstellung, Landrats-
amt Altenburger Land, Lichthof,
Lindenaustraße 9
u 19:00 Uhr Tafelspitzen: Lach
dich satt - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3 
03. Dezember 2010
u 14:30 Uhr Weihnachtsmarkt in
Schmölln (12.12.), Markt 
u 16:00 Uhr Weihnachtsmarkt in
Meuselwitz, Innenstadt
u 20:00 Uhr Herzsch(m)erz - Ka-
barett Nörgelsäcke, Gößnitz,
Dammstraße 3 
04. Dezember 2010
u 14:00 Uhr Weihnachtsmarkt in
Meuselwitz, Innenstadt
u 14:00 Uhr Weihnachtsausstel-
lung: Weihnachtssterne und Erzge-
birgskunst, Gößnitz, Heimatstube,
Kauritzer Straße  
u 20:00 Uhr Herzsch(m)erz - Ka-
barett Nörgelsäcke, Gößnitz,
Dammstraße 3
05. Dezember 2010 
u 09:00 Uhr Vogel- und Kleintier-
markt, Altenburg, Firma Treppen-
Tunk, Feldstraße 37
u 10:00 Uhr Naturkunde für Kin-
der: Schuppen, Federn, Felle..., Al-
tenburg, Mauritianum, Parkstraße 1  
u 13:00 Uhr Nikolaus auf der
Kohlebahn, Meuselwitz, Kultur-
bahnhof, Georgenstraße 46  
u 14:00 Uhr Weihnachtsausstel-
lung: Weihnachtssterne und Erzge-
birgskunst, Gößnitz, Heimatstube,
Kauritzer Straße  
u 16:00 Uhr Die Schneekönigin,
Altenburg, Jugendkunstschule, Jo-
hannisgraben 3 a
u 17:00 Uhr Adventskonzert, Lei-
tung Johannes Dickert, Wurzen,
Ogelpositiv: Dr. Felix Friedrich,
Altenburg, Schloss, Bachsaal
06. Dezember 2010 
u 19:00 Uhr Tafelspitzen: Lach
dich satt - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3 
07. Dezember 2010 
u 19:00 Uhr Tafelspitzen: Lach
dich satt - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3 
08. Dezember 2010 
u 19:00 Uhr Die Prärien Nord-
amerikas und die Sonora-Wüste in
Baja California (Mexico), Referen-
tin: Dr. Heike Heklau (Halle), Al-
tenburg, Mauritianum, Parkstraße 1
u 20:00 Uhr Schöne Krise aus
Deutschland (Premiere) - Kabarett
Nörgelsäcke, Gößnitz, Dammstra-
ße 3
09. Dezember 2010 
u 20:00 Uhr Die Dreigroscheno-
pas - Kabarett Nörgelsäcke, Göß-
nitz, Dammstraße 3
u 20:00 Uhr Johann König: Total
Bock auf Remmi Demmi, Kosma,
Landgasthof 
10. Dezember 2010
u 20:00 Uhr Die Dreigroscheno-
pas - Kabarett Nörgelsäcke, Göß-

nitz, Dammstraße 3 
11. Dezember 2010
u 14:00 Uhr Weihnachtsausstel-
lung: Weihnachtssterne und Erzge-
birgskunst, Gößnitz, Heimatstube,
Kauritzer Straße 
u 16:30 Uhr Melodien zur Weih-
nachtszeit - Konzert mit dem Ge-
mischten Chor Altenburg, Alten-
burg, Rathaus
u 20:00 Uhr Die Dreigroscheno-
pas - Kabarett Nörgelsäcke, Göß-
nitz, Dammstraße 3  
12. Dezember 2010
u 10:30 Uhr Zwischen Frühstück
und Hähnchenbrust - Kabarett Nör-
gelsäcke, Gößnitz, Dammstraße 3  
u 16:00 Uhr Weihnachtliche
Stadtführungen, Altenburg, Touris-
musInformation - ATI 
u 16:00 Uhr Die Schneekönigin,
Altenburg, Jugendkunstschule, Jo-
hannisgraben 3 a
u 17:00 Uhr Weihnachtskonzert J.
S. Bach: Weihnachtsoratorium I,
IV, VI, Leitung: Philipp Göbel, Al-
tenburg, Brüderkirche 
13. Dezember 2010 
u 14:30 Uhr Adventskonzert: ge-
meinsames Adventssingen, Stünz-
hain, Kirche
u 17:00 Uhr Adventskonzert:
Schüler der Schmöllner Musik-
schule musizieren in der Vorweih-
nachtszeit, Ponitz, Renaissance-
schloss
u 19:00 Uhr Tafelspitzen: Lach
dich satt - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3  
14. Dezember 2010 
u 19:00 Uhr Tafelspitzen: Lach
dich satt - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3  
16. Dezember 2010 
u 20:00 Uhr Kosmaer Weih-
nachts-Varieté (bis 18.12.), Kosma,
Landgasthof
17. Dezember 2010 
u 18:00 Uhr Weihnachtliche
Stadtführungen, Altenburg, Touris-
musInformation - ATI 
u 20:00 Uhr Am Besten nichts
Neues - Kabarett Nörgelsäcke,
Gößnitz, Dammstraße 3
18. Dezember 2010 
u 16:00 Uhr Weihnachtliche
Stadtführungen, Altenburg Touris-
musInformation - ATI
u 17:30 Uhr Konzert zur Weih-
nachtszeit des Gemischten Chores
Altenburg mit dem Heimatchor
Kosma, am Klavier: Thomas Wick-
lein, Altenburg, Herzogin-Agnes-
Gedächtniskirche
u 20:00 Uhr Mardi Gras. BB,
Sinnbild für 30 Jahre Jazz in Alten-
burg, Altenburg, Music Hall, Jo-
hannisgraben 4 

Das Angebot der Theater & Phil-
harmonie Thüringen GmbH finden
Sie unter www.tpthueringen.de.

Stand: 26. Oktober 2010

Altenburg. Wie jedes Jahr
haben mit Beginn der be-
sinnlichen Jahreszeit alle in-
teressierten Bürger die
Möglichkeit, im Botani-
schen Erlebnisgarten Alten-
burg am traditionellen Ad-
ventsbasteln teilzunehmen.
Am 25. und 26. November 2010, in
der Zeit von 10:00 bis 16:00 Uhr,
erwartet Sie das Team des Botani-
schen Erlebnisgartens, um gemein-
sam mit Ihnen und unter fachlicher
Hilfe, Ihr ganz persönliches Ad-
ventsgesteck zu fertigen.
Das Basteln findet im historischen
Sommerhaus des Gartens statt. Aus
Platzgründen ist es jedoch erforder-
lich, dass jeder Teilnehmer vorab ei-
nen Termin unter der Rufnummer:
03447 513253 vereinbart.
Der Kostenbeitrag pro Person be-
trägt - je nach Größe des Gestecks –

zwischen 3,00 € und 5,00 €.
Darin enthalten sind eine
Gesteckunterlage (Baum-
scheibe), die passende
Steckmasse sowie das Tan-
nengrün. Ihr persönliches
Dekorationsmaterial (Ker-

zen, Schmuck…) bringen Sie bitte
selbst mit.
Der Förderverein „Altenburger Bo-
tanischer Erlebnisgarten“ e. V. wür-
de sich freuen, Sie zu dieser Veran-
staltung begrüßen zu dürfen und
wünscht Ihnen und Ihren Angehöri-
gen eine friedvolle Weihnachtszeit
und für das Jahr 2011 Gesundheit,
Freude und Erfolg.
Der Garten, der sich derzeit in der
Winterpause befindet, startet vorrau-
sichtlich am 01. April 2011 in die
neue Saison.

Dr. B. G. Wolfgang Preuß,
Vorsitzender des Fördervereins

Adventsbasteln im Botanischen Erlebnisgarten

Die Adventszeit lädt
alljährlich nicht nur
zum Bummeln und
Einkaufen ein. Erle-
ben Sie die abendli-
che Residenzstadt
bei einer weihnacht-
lichen Stadtführung.

Freitags jeweils 18:00 Uhr
(26.11., 03.12., 10.12., 17.12.2010) 
Rundgang bei Laternenschein durch
die weihnachtliche Altstadt, dazu
wird ein heißer Cocktail und origi-

nal Altenburger Ziegenkäse ge-
reicht.

Samstags jeweils 16:00 Uhr
(27.11., 04.12., 11.12., 18.12.2010)
Die Führung beginnt mit einem
Rundblick vom Bartholomäikirch-
turm auf die winterliche Altstadt.
Dazu gibt es weihnachtlichen Tee
und Altenburger Huckelkuchen.
Treffpunkt: Markt 17, Altenburger
TourismusInformation
Wir bitten um Voranmeldung unter
03447 551838.

Ein besonderes Erlebnis - weihnachtliche 
Stadtführung in Altenburg
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Naunhof. Der 5. Wirtschaftstag der
Landkreise Leipzig und Altenburger
Land findet am 17. März 2011 in der
Parthelandhalle in Naunhof statt. 
Die Veranstaltung richtet sich an re-
gionale Unternehmen und Institutio-
nen. Ziel des Wirtschaftstages ist es,
die regionale Zusammenarbeit zu
verstärken. „Wir freuen uns, dass der
Wirtschaftstag erstmals im Mulden-
tal stattfindet“, so Klaus Fischer,
Leiter des BVMW-Kreisverbands
Landkreis Leipzig. „Hier,  wie auch
im Altenburger Land, gibt es hochin-
teressante Unternehmen wie Roth-
gänger & Seltmann, Naunhof oder
die Roland Perchan GmbH, Ma-
chern oder Kunststofftechnik
Schmölln. Sie leisten Erstaunliches
bei der Weiterentwicklung ihrer Pro-
dukte und Verfahren.“ 
Der Wirtschaftstag bietet allen Un-
ternehmen der Landkreise Leipzig
und Altenburger Land die Plattform,
um miteinander ins Gespräch zu
kommen und sich über aktuelle Ent-
wicklungen zu informieren.
Themenschwerpunkt des Unterneh-
mertreffens 2011 ist „Forschung und
Entwicklung – Chancen für kleine
und mittelständische Unternehmen“.
Ein besonderer Fokus liegt dabei auf
der Elektromobilität. „In beiden
Landkreisen gibt es Unternehmen,
die aktiv an der Entwicklung dieser
neuen Generation von Fahrzeugen
mitwirken“, sagte Wolfram Schlegel,
Leiter des Amtes für Wirtschaftsför-
derung im Landkreis Altenburger
Land. „Sie zeigen beispielhaft, wie
viel Innovationskraft in den Unter-
nehmen der Region steckt.“ Mit ei-

nem anspruchsvollen Rahmenpro-
gramm will der Wirtschaftstag zum
Austausch über das Thema anregen
und Handlungsfelder aufzeigen. Als
Referentin angefragt ist Prof. Sabine
von Schorlemer, Staatsministerin für
Wissenschaft und Kunst des Frei-
staats Sachsen.
Der Wirtschaftstag ist eine Initiative
der BVMW-Kreisverbände Land-
kreis Leipzig und Altenburger Land
gemeinsam mit den Landratsämtern
Leipzig und Altenburger Land sowie
der WILL-Wirtschaftsförderung
Leipziger Land GmbH. Die Veran-
staltung bietet Firmen und Institutio-
nen das Forum, sich zu regionalen
Entwicklungen und aktuellen The-
men auszutauschen. Erwartet wer-
den ca. 40 Aussteller, die ihr Unter-
nehmen und ihre Produkte präsentie-

ren wollen. Alle Interessenten sind
herzlich eingeladen, sich an dem
Wirtschaftsforum der Region zu be-
teiligen. 

Daniela Bensch, 
WILL GmbH

Unternehmen des Landkreises sind aufgerufen, sich zum 
Wirtschaftstag 2011 in Naunhof zu präsentieren

Kontakt, Informationen und 
Anmeldung: 

WILL-Wirtschaftsförderung
Leipziger Land GmbH
Daniela Bensch 
Telefon: 03433 209117
Email: d.bensch@will-gmbh.de
www.wirtschaftstag-info.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gern
zur Verfügung.

2010 fand der Wirtschaftstag der Landkreise Altenburger Land und Leipzi-
ger Land im Goldenen Pflug in Altenburg statt                                Foto: LRA

Altenburg. Der nächste gemein-
same Sprechtag von GfAW, IHK
und Thüringer Aufbaubank (TAB)
findet am Mittwoch, 08. Dezem-
ber 2010, zu folgenden Zeiten
statt:
GfAW 09:00 bis 15:00 Uhr
IHK 09:00 bis 15:00 Uhr
TAB 09:00 bis 12:00 Uhr

Ort: Landratsamt Altenburger
Land, Lindenaustraße 9, Ratssaal
Um telefonische Voranmeldung
wird unter Telefon 03447 586-278
im Fachdienst Wirtschafts- und
Tourismusförderung gebeten.

Wolfram Schlegel,
Fachdienst Wirtschafts- und 

Tourismusförderung

gemeinsamer regionaler Sprechtag von GfAW,
IHK und Thüringer Aufbaubank

Landkreis. Seit zwei
Jahren wird das ESF-
Programm STÄR-
KEN vor Ort, in Zu-
sammenarbeit mit
dem Ministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend in unserem
Landkreis erfolgreich praktiziert.
Nahezu 400 benachteiligte Jugendli-
che sowie langzeitarbeitslose Frauen
im erwerbsfähigen Alter wurden in
20 Mikroprojekten die verschiede-
nen Möglichkeiten und Chancen ihre
Widereintritts, sei es in das Berufsle-
ben, in eine Ausbildung oder die Wi-
deraufnahme eines qualifizierten
Hauptschulabschlusses, aufgezeigt. 
Vereine, Verbände, Kirchgemeinden,
Institutionen und engagierte Einzel-
personen fungierten als Projektträger

und nutzten die För-
dermöglichkeiten
von bis zu 10.000
Euro. Auch im Jahr
2011 werden im Al-

tenburger Land diese Fördermög-
lichkeiten zur Verfügung stehen.
Deshalb findet am 09. Dezember
2010, 16:00 Uhr im Landratsamt
Altenburger Land eine Beratung
für Interessierte aus den v. g. Berei-
chen statt. An diesem Tag wollen wir
mit Ihnen Projektideen, Chancen
und Möglichkeiten beraten.
Wir bitten um Rückmeldung un-
ter Telefon: 03447 586217 oder per
E-Mail an staerkenvorort@alten-
burgerland.de.

Jörg Seifert,
Koordinator

STÄRKEN vor ORT - Perspektiven im 
Altenburger Land 

Altenburg. Der nächste Existenz-
gründerClub, die Plattform für Exis-
tenzgründer und kleine Unterneh-
men zum Austauschen von Informa-
tionen und Erfahrungen, findet in
Schmölln am 25. November 2010
ab 19:00 Uhr im Weidengrundring
3 statt.
Um telefonische Voranmeldung wird
unter 034491 62123, per FAX:
034491 62097 oder E-Mail
info@Quality-TCS.de - gebeten. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Das Motto lautet: „Zusammentref-

fen und miteinander reden, sich aus-
tauschen, voneinander lernen, Neues
erfahren und sich bei Bedarf gemein-
sam weiterbilden“
Thema des Abends:
Neue Kunden finden 
- Wege zur Kundenakquise
- Kunden in Gruppen einteilen
- Ist der Kunde König?
- Fragen und Diskussionen
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.                      Karina Nitzsche,

Fachdienst Wirtschafts- und 
Tourismusförderung 

ExistenzgründerClub Altenburger Land

Landkreis. Der Anmeldeschluss für
“Jugend forscht”-Projekte rückt im-
mer näher. Wer 2011 bei Jugend
forscht dabei sein will, sollte sich be-
eilen. Nur noch bis zum 30. No-
vember 2010 können sich Jungfor-
scherinnen und Jungforscher für die
Teilnahme an Deutschlands größten
Nachwuchswettbewerb anmelden. 
Bis zum 30. November 2010 müssen
die Arbeiten bei Jugend forscht in
Hamburg registriert sein. Die An-
meldung kann nur online unter
http://www.jugend-forscht.de er-
folgen. 
Doch besteht kein Grund zur Hektik.
Für die Anmeldung reicht es zu-
nächst ein Forschungsthema festzu-
legen. Es kann frei gewählt werden,
muss aber in eines der sieben vorge-
gebenen Fachgebiete passen: Ar-
beitswelt, Biologie, Chemie, Geo-
und Raumwissenschaften, Mathema-
tik/Informatik, Physik sowie Technik
stehen zur Auswahl. 
Bis zum 14. Januar 2011 kann
dann in der Schule oder zu Hause
geforscht und experimentiert wer-
den. Erst dann müssen die Teilneh-
mer ihre schriftliche Arbeit einrei-
chen. 
Sollte bei der Forschertätigkeit ein
technisches Gerät benötigen werden,
welches an der Schule nicht vorhan-
den ist, dann hilft der Sponsorenpool

Thüringen gerade in
solchen Fällen weiter.
Gefördert wird der
Kauf von Geräten
(bis ca. 500 Euro), die
zur Anfertigung einer verbindlich
zum Wettbewerb angemeldeten Ar-
beit unerlässlich sind und nicht zur
üblichen Ausstattung einer Schule
gehören. Nach Präsentation der Wett-
bewerbsarbeit gehen die beschafften
Geräte in Schulbesitz über und kön-
nen im Rahmen des regulären Unter-
richts bzw. für weitere Forschungs-
projekte genutzt werden. Anträge
können unter: http://www.jufo-thu-
eringen.de gestellt werden.
Besonders erfreulich ist, dass dieses
Jahr wieder der begehrte Schulpreis
in Höhe von 250,- Euro für Schulen
mit 4 und mehr ausgestellten Projek-
ten vergeben werden kann. Für die
Jugend forscht Schule 2011 steht ein
Sonderpreis von 1000,- Euro zur Ver-
fügung.
Der 17. Regionalwettbewerb Jugend
forscht wird am 17. und 18. März
2011 im Kulturhaus in Rositz statt-
finden. Bis dahin wünschen alle Jufo-
Macher den jungen Forscherinnen
und Forschern viele gute Ideen und
Elan bei der Verwirklichung der Pro-
jekte.                                 Bärbel Melzer,

Geschäftsführerin WTC 
Altenburger Land e. V. 

Endspurt für junge Forscherinnen und Forscher

Landkreis. Die Thüringer Landkrei-
se Altenburger Land, Greiz, Saal-
feld-Rudolstadt und Weimarer Land
sowie 20 Unternehmen aus ganz
Thüringen werden sich im kommen-
den Jahr erneut mit einem Gemein-
schaftsstand bei der 76. Grünen Wo-
che in Berlin präsentieren. 
Unter dem Motto: „Hier ist Thürin-
gen“ werben sie in der Zeit vom 21.
bis 30. Januar 2011 in Halle 22 a für
die Nahrungs- und Genussmittelin-
dustrie und den Tourismus im Frei-
staat. 
Enttäuscht zeigte sich Landrat Sieg-
hardt Rydzewski über die Absage
des Thüringer Landwirtschaftsmi-
nisters an seine Amtskollegin Marti-
na Schweinsburg, trotz vielfacher
Vorankündigungen sich nun doch
nicht an einem Gemeinschaftsstand
zur Grünen Woche zu beteiligen.

„Ich finde es sehr schade, dass die
Gelegenheit, den Freistaat Thürin-
gen auf der größten Verbrauchermes-
se der Welt zu vertreten, weiterhin
nur auf den Schultern von vier Land-
kreisen lastet. Dort werden ganz
zweifelsfrei Chancen vertan, erfolg-
reich für die Thüringer Nahrungs-
und Genussmittelindustrie, aber
auch für den Tourismus zu werben.
Ich hoffe, das wird irgendwann doch
noch mal besser“, sagte Landrat
Sieghardt Rydzewski. 
Die Vorbereitungen für die weltgröß-
te Ernährungsmesse laufen derzeit
auf Hochtouren, damit der mehr als
500 Quadratmeter große Gemein-
schaftsstand wirkungsvoll ins Ram-
penlicht gesetzt wird. Um möglichst
viele Gäste anzulocken, erhält jeder
Besucher, dank Unterstützung der
Vogtlandwerkstätten, ein persönli-

ches Thüringen-Souvenir.  Darüber
hinaus lädt der Gemeinschaftsstand
über den gesamten Zeitraum der
Messe täglich ab Mittag bei Thürin-
ger Köstlichkeiten und einem musi-
kalischen Bühnenprogramm zum
Verweilen ein.
Der Landkreis Altenburger Land
präsentiert sich bereits seit 2004
jährlich auf der Grünen Woche. Von
den regionalen Unternehmen wer-
den die Käserei Altenburger Land
und die Altenburger Brauerei mit ih-
ren Spezialitäten werben. Außerdem
wird es einen Informationsstand des
Fremdenverkehrsverbandes Alten-
burger Land gemeinsam mit der Al-
tenburger Tourismusinformation ge-
ben, an dem über die touristischen
und kulturellen Angebote im Land-
kreis informiert wird. 

SiMa

Unter dem Motto “Hier ist Thüringen” vertreten vier Landkreise
den Freistaat auf der Grünen Woche in Berlin

Altenburg. Im Rahmen seines
Deutschlandbesuches weilte der Prä-
sident der Kanadisch-Deutschen In-
dustrie- und Handelskammer mit Sitz
in Toronto, Thomas Beck (im Bild
rechts), am 10. November 2010 auch
im Altenburger Land. Im Landrats-
amt in Altenburg traf er sich mit
Landrat Sieghardt Rydzewski und
dem Wirtschaftsförderer des Land-
kreises, Wolfram Schlegel. Bei einer
Gesprächsrunde ging es vor allem um
die Intensivierung wirtschaftlicher
Kontakte zwischen Canada und dem
Altenburger Land. 
Im Gespräch verwies der Landrat auf
die besonderen Vorzüge des Land-
kreises und warb gleichzeitig für den
Wirtschaftsstandort Altenburger
Land. Darüber hinaus wurden Mög-

lichkeiten sondiert, um
kanadische Unterneh-
men im Landkreis an-
zusiedeln bzw. Firmen
aus dem Altenburger
Land Kontakte zu ver-
mitteln, um auf dem
kanadischen Markt zu
werben. Unternehmen,
die Interesse am kana-
dischen Markt haben,
werden gebeten, sich
an den Fachdienst
Wirtschafts- und Tou-
rismusförderung beim
Landratsamt Altenbur-
ger Land, Telefon:
03447 586-285 zu
wenden. 

Text und Foto: SiMa

Kontakte zwischen Kanada und Deutschland intensivieren
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